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Eingebürgert
Wer den Schweizer
Pass will, hat einige
Anforderungen zu
erfüllen.
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Engagiert
Der Rümlanger
Boris Blaser leistet
in Äthiopien
Entwicklungshilfe.
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Neujahr und Geburtstagsfeier in einem
Über hundert Rümlangerin-
nen und Rümlanger trafen
sich am Berchtoldstag im
Gemeindehaus, um sowohl
auf das neue Jahr als auch
auf den 100. Geburtstag
von Walter Kaufmann
anzustossen.

ANNA STERN

RÜMLANG. «Es ist schön zu se-
hen, dass jedes Jahr viele be-
kannte Gesichter anzutreffen
sind. Und doch nehmen auch
immerwiederneuePersonenam
Neujahrsapéro teil», bekundete
Gemeindepräsident Peter Mei-
er seine Freude über die zahl-
reichen Gäste am Neujahrs-
apéro. In der ersten halben
Stunde wurden alle herzlich
begrüsst und man stiess an, be-
vor man an den Tischen Platz
nahm.
In seiner Ansprache gewährte
der Gemeindepräsident einen
Einblick in die im neuen Jahr
anstehenden Aufgaben: «Ganz
im Sinne der Zeit stehen öko-
logische und infrastrukturelle
Entwicklungen oben auf der
Liste unserer Gemeinde.» Aus-
serdem sei die Erneuerung von
Wohn- und Industriegebieten
ein zentrales Thema, das Rüm-
lang längerfristig beschäftigen
werde.Kurzfristigwerdesichdie
Gemeinde mit der Überprü-
fung von Aufgaben und Struk-
turen der Gemeindeverwaltung
wie auch mit den Ausbauwün-
schen des Flughafens auseinan-
dersetzen. «Sie sehen, uns geht
die Arbeit nie aus. Sollte dies
geschehen, komme ichgerneauf
Sie zurück», witzelte Meier, be-
vor er zum Schluss «beste Ge-
sundheit, viel Humor und Freu-
de imneuen Jahr»wünschte. Ei-
nen grossenDank richtete er zu-
dem an die Walter Kaufmann-
Stiftung und an das Elektrizi-
tätswerk Rümlang (EWR), wel-
che den diesjährigen Neujahr-
sapéro ausrichteten,wie auch an
das Alterszentrum Lindenhof,
das die Gastronomie und De-
koration organisierte.

Ein grosses Geschenk
Nicht nur das neue Jahr wurde
am 2. Januar gefeiert, sondern
auch der 100. Geburtstag einer
Persönlichkeit, die Rümlang bis

heute prägt. «Walter Kauf-
mann war ein Bauer, der in
Rümlang gelebt und gearbeitet
hat. Er hat entschieden, nach
seinem Ableben sein gesamtes
Vermögen in Form einer Stif-
tung der Gemeinde Rümlang zu
vermachen, um somit weiterhin
seine Gemeinde zu unterstüt-
zen», eröffnete Regine Rauch,
Präsidentin der Walter-Kauf-
mann-Stiftung, ihre Rede. «Das
Vermächtnis ist ein grosses Ge-
schenk an die Rümlanger Be-
völkerung. Dies zeigt sich da-
rin, dass seit der Tätigkeitsauf-
nahme der Stiftung im Jahr 2013
bereits über 60 Projekte in den
verschiedensten Bereichen un-
terstützt werden konnten.»

Geschichte soll erhalten bleiben
Als Hommage an Walter Kauf-
mann berichtete Heinz Lusti,
Verwaltungsratspräsident des
EWR,denAnwesenden vonder
Erneuerung des Bauernhauses
aus dem 18. Jahrhundert, in wel-
chem Walter Kaufmann einst
gelebt hatte. 2013 hat der Ver-

waltungsrat des Elektrizitäts-
werks das im Jahr 1758 errich-
tete Haus im Kirchbrunnen er-
worben. Das denkmalgeschütz-
te Gebäude wurde während
zwei Jahren in einem aufwen-
digen Bauprojekt renoviert.
Lusti stellte die Frage in den
Raum,warummandasalteHaus
nicht einfach abgerissen habe –
und gab darauf folgende Ant-
wort: «In einem so alten Haus
leben viele Emotionen und Ge-
schichten. Hätte man das Haus
abgerissen, wäre die Geschich-
te damit gestorben. So bleibt die
Geschichte erhalten und wird
von der heutigen Generation
weitergelebt.»

«Oral History»-Premiere
Zum Schluss der Veranstaltung
wandte sich der Gemeinde-
schreiber Giorgio Ciroli mit
Neuigkeiten zum Neujahrsblatt
an die anwesenden Rümlang-
erinnen und Rümlanger. Die
diesjährige Ausgabe des Neu-
jahrsblatts ist Walter Kauf-
mann und der gleichnamigen

Stiftung gewidmet. Darin sind
Informationen rund um den
Stiftungsvater und die bisher
unterstützten Projekte seit 2013
zu finden. Das Neujahrsblatt
kann im Gemeindehaus für 15
Franken gekauft werden.
Ausserdem verkündete Ciroli
die Veröffentlichung und
gleichzeitige Premiere des ers-
ten Teils des «Oral History»-
Projekts der Gemeinde. Ein
halbstündiges Video zeigt ein
Interview mit Stiftungspräsi-
dentin Regine Rauch und dem
ehemaligen Gemeindeschrei-
ber Toni Frauenfelder zur Per-
son von Walter Kaufmann. Der
Film ist auf der Internetplatt-
formYoutubeaufdemProfilder
Gemeinde Rümlang zu finden.
«Es ist sehr gut gelungen, Wal-
ter Kaufmann heute noch spür-
bar zu machen, wie er als Per-
son gewesen ist», bemerkte der
Gemeindeschreiber zum Film.
Anschliessend wurde das Essen
serviert und das gemütliche
Beisammensein mit Livemusik
untermalt.

Anstossen auf 2020 (v. links): Gemeindeschreiber Giorgio Ciroli, Gemeindepräsident Peter Meier,
Stiftungspräsidentin Regine Rauch und Heinz Lusti, Verwaltungsratspräsident EWR. Foto: Anna Stern

Unterstützte Projekte
Die Walter-Kaufmann-Stif-
tung verfolgt öffentliche bzw.
gemeinnützige Zwecke im
Interesse der Allgemeinheit
der Gemeinde Rümlang.
Folgende Projekte hat sie un-
terstützt.
2018: 12 Projekte (insge-
samt 59 800 Franken):
 Gemeinde Rümlang: Bei-
trag Erwachsenenkurse,
Rümlang Kultur, Senio-
renanlass, Neugestaltung
Kindergräber
 Ehemaliger gemeinnützi-
ger Frauenverein: Gera-
nien Alterszentrum
 Chrischona: Kidsplausch
 Stiftung Alterswohnen:
Zinserlass Darlehen
 PluSport Behinderten-
sport: Magglinger Sporttag
Musikverein: City of Stars
Alterszentrum Lindenhof:
Schwedenofen

 Gospel Singers Rümlang:
25-Jahr-Jubiläum
 Verein Natur und Umwelt:
Rümlang tanzt

2019: 11 Projekte (54 650
Franken)
 Gemeinde Rümlang: Er-
wachsenenkurse, Rümlang
Kultur, Seniorenanlass
 Ehemaliger Gemeinnützi-
ger Frauenverein: Gera-
nien Alterszentrum
 Chrischona: Kidsplausch
 Stiftung Alterswohnen:
Zinserlass Darlehen
 Kommission Naturförde-
rung: Projekt Mehlschwal-
be und Mauersegler
 Rümlang Kultur: «Rüm-
lang im Wandel der Zeit»
 Buchprojekt: Rümlang-
Krimi
 Kirchenchor: Konzertpro-
jekt
 OKDorffest: Dorffest 2020

Durch Scannen des
QR-Codes mit dem
Smartphone gelangt
man auf Youtube
zum Film «Oral
History Rümlang –
Walter Kaufmann».

IN EIGENER
SACHE
Alles neu im neuen Jahr?
Zwar nicht ganz, aber eini-
ge Neuerungen gibt es tat-
sächlich – auch beim «Rüm-
langer». Wie bereits kom-
muniziert wurde, wird der
«Rümlanger» nun von der
Post verteilt. Eine weitere
Änderung betrifft die Sei-
tenanordnung. Inhalte aus
Rümlang haben diesbezüg-
lich Priorität. Dementspre-
chend werden Artikel, die
Rümlang betreffen, neu im
ersten Zeitungsbund un-
tergebracht und nicht mehr
wie bis anhin nachgelagert
an Artikel aus dem Furttal
erst im zweiten Zeitungs-
bund. Damit kommt die Re-
daktion einem Bedürfnis
nach, das mehrfach von Le-
sern geäussert worden war.
Des Weiteren ändert sich
der Inhalt der nicht rüm-
lang-spezifischen Seiten.
Neu gibt es in jeder Ausga-
be eine Seite mit Inhalten
rund um Kloten bezie-
hungsweise den Flughafen.
Zudem werden Inhalte pub-
liziert, die für das ganze
Zürcher Unterland – und so-
mit auch für Rümlang – re-
levant sind.
Bei Fragen oder Anregun-
gen stehe ich gerne zur Ver-
fügung.

Sabrina Meier,
Redaktionsleiterin

044 863 40 56
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1010 Jahre Jubiläum
Wir feiern – Sie geniessen!

ROMANT I CA
RISTORANTE

Oberdorfstrasse 1 • CH-8153 Rümlang / Zürich
T +41 43 810 62 46 • info@ ristorante-romantica.ch

www.ristorante-romantica.ch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 10.00 – 14.30 / 17.00 – 23.30
Samstag 10.00 – 23.30
Sonntag 11.00 – 22.00

genügend Gratis-Parkplätze in der Tiefgarage

• FAMILIEN-ANLÄSSE
• FIRMEN-ANLÄSSE
• BUSINESS-LUNCH

Akupunktur / Tuina-Massage
im Einkaufszentrum Regensdorf drin

044 858 03 07
im Einkaufszentrum
Regensdorf drin

TCM Dielsdorf Li
Zentrum 1
8105 Regensdorf
www.tcmdielsdorf.ch✃

G u T S C H E i n
für eine Gratis-TCM-Diagnose und Probebehandlung bei
TCM Dielsdorf Li im Einkaufszentrum Regensdorf drinnen.
Gutschein lässt sich nicht kumulieren.
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